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Kreisliga Herren BS

TSV Watenbüttel II : Lehndorfer TSV II 
Montag, 19.09.2022, 20:00 Uhr

Achilles in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV Watenbüttel II am vergangenen Montag in der
Kreisliga Herren BS beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 35:24 aus Sicht der Heimmannschaft. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Heimteams setzte Dirk Achilles. Nach diesem
Sieg haben die Spieler um Spitzenspielerin Margit Jeremias nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 3:0 gegen Fay
/ Kinsky fanden Jeremias / Prietz von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnten wenig später Hinz / Kremling gegen Hölting / Ohle verrichten, bevor ihre
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Zeisbrich / Achilles waren in der Partie gegen Fay-Fürst
/ Schwerdtfeger nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Margit Jeremias konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Robin Fay beim aufgrund des Unterschieds der
TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Alexandra Prietz
über die 1:3-Niederlage gegen Heinz Hölting hinweggetröstet werden musste. Kurze Zeit später ging
es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Beim
3:1-Sieg von Christian Hinz gegen Jan Kinsky ging nur Satz 1 verloren. Ferdinand Kremling war in
der Partie gegen Markus Fay-Fürst nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die
Tische. Chancenlos war indessen nachfolgend Rainer Zeisbrich gegen Jürgen Ohle nicht, aber mehr
als ein 2:11, 9:11, 11:7, 8:11 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten
Einzel nicht heraus. In vier Sätzen gewann am Nachbartisch Dirk Achilles gegen Dirk Schwerdtfeger
und gab dabei nur einen Satz ab. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Enttäuscht
über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Heinz Hölting war Margit Jeremias, obwohl sie alles gegeben
hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz endete. Alexandra Prietz holte indessen mit einem 13:11, 13:15, 11:4, 14:12 gegen
Robin Fay einen Punkt für ihr Team. Mit 3:1 hatte Christian Hinz im Einzel gegen Markus Fay-Fürst,
in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Ferdinand Kremling bei
seiner 1:3-Niederlage von Jan Kinsky dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nicht ganz mithalten konnte
Rainer Zeisbrich, beim 12:14, 7:11, 11:9, 10:12 gegen Dirk Schwerdtfeger, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Dirk Achilles gegen Jürgen Ohle nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:6, 11:3, 9:11, 12:10 nicht verloren. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Damit war der 9. Punkt für den TSV Watenbüttel II im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der TSV Watenbüttel II in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine Niederlage bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 06.10.2022 gegen den RSV
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Braunschweig V an. Für den Lehndorfer TSV II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTC Rot-Weiß Stiddien am 21.09.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:3 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Watenbüttel II

Doppel: Jeremias / Prietz 1:0, Hinz / Kremling 0:1, Zeisbrich / Achilles 1:0 
Einzel: M. Jeremias 1:1, A. Prietz 1:1, C. Hinz 2:0, F. Kremling 1:1, R. Zeisbrich 0:2, D. Achilles 2:0 

 Lehndorfer TSV II
Doppel: Hölting / Ohle 1:0, Fay / Kinsky 0:1, Fay-Fürst / Schwerdtfeger 0:1 
Einzel: H. Hölting 2:0, R. Fay 0:2, M. Fay-Fürst 0:2, J. Kinsky 1:1, D. Schwerdtfeger 1:1, J. Ohle 1:1


